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Vermoorte Senke am Rand des Jarnitzer Geheges. Im westlichen Teil der Senke liegt ein in Entwicklung begriffenes Kesselmoor. Randlich 
bedeckt ein Schwingrasen die ehemalige Wasserfläche, zentral haben sich Moor-Birken angesiedelt. Flatter-Binse steht unter den Birken. 
Pfeifengras und Torfmoose weisen auf eine Entwicklung zur Mesotrophie hin. Der östlich angrenzende, etwas höher liegende Bereich ist von 
Erlen mit ausgeprägter Stelzwurzelbildung bestanden.
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Sphagnum spec.

Alnus glutinosa Betula pubescens Juncus effusus

Carex acutiformis Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Molinia caerulea


